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Die Europa-Abteilung der Bevollmächtigten der Freien Hansestadt Bremen und der EuropaPunktBremen
laden ein zur öffentlichen Diskussionsveranstaltung
Kleine Regionen – großes Europa
Chancen und Herausforderungen für das Land Bremen und die Deutschsprachige Gemeinschaft in Belgien
Im föderalen Staatsaufbau der Bundesrepublik Deutschland und des Königreichs Belgien spielen Länder bzw. Regionen eine wichtige Rolle. Sie haben historische Wurzeln, die ihren Ausdruck auch in einer ausgeprägten lokalen und regionalen Identität ihrer EinwohnerInnen findet. Auf der Ebene der Europäischen Union ist ihre Rolle seit dem Vertrag von Maastricht verbindlich definiert, seither nehmen ihre Vertreter im Ausschuss der Regionen (AdR) am Willensbildungsprozess der EU-Institutionen teil.

Die Veranstaltung gibt Gelegenheit zu Erfahrungsaustausch und Diskussion, welche Chancen und Herausforderungen sich Regionen wie der Freien Hansestadt Bremen und der Deutschsprachigen Gemeinschaft im Königreich Belgien in ihren Staaten und in einem vereinten Europa stellen. Wie können sie ihre Kompetenzen erfolgreich nutzen und auf nationaler und EU-Ebene einbringen? Wie können sie ihre Rolle in Europa behaupten, wenn die EU weiter wächst und neue Zuständigkeiten gewinnt?

Darüber diskutieren
Karl-Heinz Lambertz, Ministerpräsident der Deutschsprachigen Gemeinschaft in Belgien
Dr. Hermann Kuhn, Mitglied der Bremischen Bürgerschaft (Bündnis 90/DIE GRÜNEN), Vorsitzender des Ausschusses für Integration, Bundes- und Europaangelegenheiten, internationale Kontakte und Entwicklungszusammenarbeit 
Ulrike Hiller, Mitglied der Bremischen Bürgerschaft, (SPD), 

Stv. Vorsitzende des Ausschusses für Integration, Bundes- und Europaangelegenheiten, internationale Kontakte und Entwicklungszusammenarbeit 
Moderation:
N.N.
Dienstag, 13. März 2012 18:00 bis 20:30 Uhr 
im EuropaPunktBremen 
(Der EuropaPunktBremen befindet sich im Erdgeschoss im Haus der Bremischen Bürgerschaft)
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